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Paramente und Fahnen FraefelÄCie.
St Sailen 1319

•"V

Jim

Zoologische
Lehrmittel

kaufen Sie am besten beim
Spezialisten

Unsere Modelle sind
naturgetreu und von grösster

Haltbarkeit.

Carl Kirchner
Bern m

Freiestrasse 12

Verlangen Sie
; unseren Katalog..

&

33 Rechnungs-
sSrien <

fQr 'die' Obetstole, mit Urningen.
Anerkennt prektlacbee Lebrraittet

Zu bezieben bei b KtHmbtrcvr,

r

Ii
sl

Harmoniums
Violinen
UM
(fltürran

1008

Brsmraophone und
Platten ato.

Ib. Saitan
Grosste Auswahl
in Noten. Unter-
richtsmusik in gr.
Auswahl.
Katkol.. KirAan-
Musik

• KulanteBedineuagea
Zahlungsarlaich-
terung. • Kataloge
kostenfrei * »

1 ' Sl.--"

LUZERN ZURICH

ON FILIALE

Aktuell!
©te Sllfoljolfrage

nach katholischen Grundsätzen dargestellt
Von Emil Spiest

Preis 80 C s.
In allen Buchhandlungen zu beziehen od direkt vom

Ver'ag Otto Walter A.-G., O ten 3

Imlgern Rmchenkartchen
mSndKcli uodscbrtfUidi zu I Fr. du 'Ktmri *

Serie A ü-10 0) Serie D (Knp gee.)
B (lv>jOOO IV. KL) E (Prot. <

- • C (Prozentrecbnung) 9 F (FtScbeo u. Kirpelf)
- ^ 11 I T (J"*"""*tnwibeiM8ii. f tfl Mi ff) • -Serien D, E, F zu 30 Karten» die ftbrigen tu S Karteu mit U

•nugeu. — Z« berieheo durd» kazt LriiiwftMeariig tamu'

Sbett lutinate
vom billigs'en Schüler

bis vollkommenen

ItiSÜt-lllllIIBl
sowie audi alle Zube
hSr'^Tcsäfen'Sie voi feil-"

SjMlaflsten
tut»'oft frei

ZslikniiulrVsnitgrs

f
Dr.theol.CE. Wörth

Die psyiiopliH Mm
Ii fiewisinsliiini

(Nach dar Lehre das hL Thomas von Aquinft/

— &
Aus dem Inhalt i

Oer erste Abschnitt des Buches dient
ausschliesslich der allseitigen Klarlegung fengr
Faktoren die in ihrer Gesamtheit den th#»;,
mistischen Gewissensbegriff bilden. „

Der zweite Abschnitt bezeichnet die Stet,
lung des Gewissens zu din Saelenvermögkh:,
des Menschen.

Per. dritte Abschnitt analysiert den
wissensakt nach allen Seiten, stellt ihn
sentlich in den Dienst des letzten Ziel
des Menschen unterscheidet ihn klipp ui
klar vom Instinkt der Tiere und cbaralct«
siert ihn endlich als ein Urteil das aus
Beratschlagung resultiert.

Der vierte Abschnitt hat insofern ein »

zifiscb „logisches Gepräge", als er das
wissensdiktat als ErgcbnÜt eintr Schinna-"
folgeruog darstellt,-:"-.

lm fitnftw» AbschiiiU setzt sich daf.Autor.
mit Person und Persönlichkeit, Naturanlage,
TempbMnont, Charakter, Vkun: und &
wissen._ Gefühl, Gomfit und Leidenschaft
auseinander.

Der spezifisch theologisch abgelasste.
sechste Abschnitt behandelt die Beziehungen

des Gewissens zur Erbsünde, zur
Erlösung, zu Tugend und Laster and zu den
Gaben des hl. Geistes.

Preis Fr. 7.50

In allen Budihandlungen zu beziehen
oder direkt vom

Verlag Otto Walter A.-&, Oltm 3
'U' jJ

3S

/> Ji

Zsnturhefte —
and die Interessante BrosrbBie „Die Oc-barle alt Kai-
torpflaaze". sieben der «erekrl Lehrerschaft la UeUe >

Uger Anznbl m'b and freakn or Verfflfaaf M i

Helarien Prsnok Mine A.-0 (AM. M Basel.'
Aas dem Briefe etnes Lehrers: ,.lm Blnverstladalei
unwrer Scbulhebfirde aefcbe die SeaBUana. Ihrer Witt -

lerlseb su.errohiteji U.ItumsrUife sehr loOepd bcfut i
achtet, mfirhte Ich wiederum um eise Senden Mr es •

sere Gewmtirbule MM*e toi ihre, die lutsere Ordaeeg
4er Schale sehr erleichterndes Ueehen. sBieebe kB Ihnsn
meinen besten Dsn- .us " 1MB
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£He Sicbetftellima btt
fefien

^ «* •

iDtrb 3tDc<fntä^ig erteilt burd) eine $er*

jid)eniTig mit Ttiebriget 9lnfangsprämie

fceiber

1254

Sd}toei3ertfd)en fiebeitsoerficiietuttgs
uitb Retttencmftali in 3firid)

1857 gegrünbet — 9llle Ue&etfdjüffe bert 33erft<$erten

©efonbere 93ergünjtigungen für SRitglieber bes RatboIi{cben fiefjreroeteins ber SdpeÜ*

Kollegium Maiia Hilf, fchwyz
Studienanitalt der hochwürdigstea BltcUl* von

Chur, St. Gallen und BaseL 1256

Siebenklassiges Gymnasium (zwei Jahre
Philosophie). Sechsklassigc technische Schule (obere

Realschule). Vierklassige Handelsschule.
Nach Ostern Eröffnung einer zweiklassigen
Sekundärschule und eines Vorkurses für Schüler,
welche dann im Oktober die erste Klasse
obengenannter drei Abteilungen besuchen wollen
Anmeldungen nimmt entgegen Das Rektorat

Inhabers der Lehrstelle an der hfe-
stgea-khabenobersehule, verbunden mit ürganistendienst und
Leitung des Klrebengesangea, rr|rd die Stelle für den
Beginn des SchulJählW 1030/81 zur Bewerbung ausgeschrieben.
Gehalt gemlsa kant. Besoldungsgesetz (Organlstenatelte Fr.
WO.—J. Bewerber haben Ihre Anmeldung bis 25. Februar
nlchathln bei Schulratspräildeiit Herrn Jos. Mächter schritt-
UotL.su machen. Der.Anmeldung alnd Ausweise über
fachliche Ausbildung Und bisherige Tätigkeit beizulegen.
X u g g e a, den 0. Februar IBM. 1259

Der Schulret.

m«mammMBM«MWtmmm«—M^»

„ Durch die Demission von Herrn Lehrar Klstler, dar hisr
40 Jahr* lang v«rdi«mtikh wirkt«, 1st eine LshretateUe an dso
Kaabensdnilra von KOsanasht Mgewordsa.' - 1247

Diese wird hiermit tnr Mm ft«Werbung ewageachrieben.

Mnrlkrliwh begabte Bewerber (andere Mnncn nicht herfldt-
slebttgt werdeb) wogen ihre Anmeldung mit Aufweinen bia ram
ad. Februar 1930 an Harn gcbatrataprlaldnnt Friedrich
Derawses In KOaenacht richten. Der gehahn».

0#n tit.

Lehrerinnen
undLehrern

gewähren wir bei Bestel-
lung-von einspaltigen Gele-
genheltsanzelgeo (Kaufsund

Verkaufsgesttehe,
Täuschgesuche, Stellengesuche.

etc.. Und bet
'Voreinsendung der Insertions-
gebOhreai '

f.'V1

Rabatt
Ein derartiges einspaltiges
Gelegenheitslnserat 'kostet,
also tsr sie nur 10 Rp. pro
MlUmeter - Sehe, ein Inso-
rat Von i.' B 40 äölltneter
HOhe demnach- mir Fr. 4.-.

Dor Kostenbetrag.ist so
vom Inserenten selbst aus-
turechnen und im voraus!
auf-Ptotcheck-Konto V b 92
Verlag-Otto Walter A.-G.,
Kto. Sch#elzers<iiule;
Ölten, einsmahlen «del-idem
Verlag mit der Bestellung
in Briefmarken •; einzusenden.

Int-rate mit Ghttfre-
gebfihr közten SoGtz mehr.

MM

• ««rgiiTi-va"

Kantonsschule StGallen
Auf Beginn des kommenden Schuljahres 1930-

1931 ist die neugeschaffene

bgttnuiitfradiliü oUMd

/u besVtzen. * 1260
1 * t i " ~

Die Pflichtstundenzahl beträgt bei einem
Gehalt von Er, 7,500— bis Fr. 10,500.— 25

Wochenstunden; Pensionskasse mit Fr. 6000.—* r

maximaler Pension. — Bewerber mit
abgeschlossener Hochschulbildung .sind ersucht,
sich'bis zum 22. Februar 19JÖ unter Beilage
Von Zeugnissen beim unferzeiebneten Depar-*
temeat zu melden.

St Gallen, den 3. Febr. 1930.

Das ErziehangsdepartemenL *-

B> UChfItltHt.' Autogt.
Msg St-lgH— (St. CaUeaJ.

irektoren
Für iRe-»cetehrairrclt emptsäs, Mänto*r:/Ge

K«ai-<Koaeeceit. Uj Helmet), «hrbmesmo
KÜäbh*tof«t>Vu»t- «md Cbattrettagsges.
•er aad neue OstarUedcr.

Verlag Kens WilU, Cham
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